
 



GV THALIA 1919 e.V. 

Kinder- und Jugendchor – Frauenchor – Männerchor – Theatergruppe 

1.  Vorsitzender: Thomas Frank, Keplerstr. 45,  
69120 Heidelberg, Tel. 400203 

Stellv. Vorsitzende: Christel Burkhardt, Steubenstr. 76 
69121 Heidelberg, Tel. 439311 

Stellv. Vorsitzende: Birgit Spranz, Im Neuenheimer Feld 133,  
69121 Heidelberg, Tel. 455556 

Schatzmeister: Holger Brause, Köhlerweg 5 
69198 Schriesheim, Tel. 06220/914214 

Öffentlichkeitsarbeit: Michael Dhom, Ladenburgerstr. 34 
 69120 Heidelberg, Tel. 475238 

Vertreterin Frauenchor: Ulrike Frank, Keplerstr. 45,  
69120 Heidelberg, Tel. 400203 

Vertreterin Kinderchor: Andrea Wiesbeck, Schlierbacher Landstr. 114 
69118 Heidelberg, Tel. 802277 

Chorleiter: Thomas Brost, Neckarpromenade 25 
68167 Mannheim, Tel. 0621/12807511 

Chorleiterin Kinderchor: Alexa Gillmann, Römerstr. 33 
69115 Heidelberg, Tel. 585250 

Satz, Gestaltung: Thomas Frank und Michael Dhom 

Inserate: Holger Brause  

Druck: M+M Druck, Mittelgewannweg 15 
69123 Heidelberg 

Chorproben: Männerchor: montags 20.00 Uhr 
Kinderchor:  freitags   17.00 Uhr 
Jugendchor: freitags   18.15 Uhr 
Frauenchor:  freitags   20.00 Uhr 
im Vereinsproberaum, Dossenheimer Landstr. 13 

Homepage: www.gv-thalia.de 
Mail: mail@gv-thalia.de 



Frühjahrsfest 2012 
 

Gesang, Ehrungen und Theater standen im Mittelpunkt des 
Frühjahrsfestes, das im gut besuchten Carl-Rottmann-Saal am 
12.05.2012 über die Bühne ging. 
Der gemischte Chor eröffnete das musikalische Programm mit 
„Conquest of Paradise“ von Vangelis und entführte die Zuhörer mit 
dem Lied von Hubert von Goisern „Weit, weit, weg“.  
Der Kinder- und Jugendchor „träumte“ von einem Land, dem 
Maulwurf, einer Käsebande, sowie kleinen und großen Bären. Jeweils 
einen Udo-Jürgens Klassiker gab der Frauen- bzw. Männerchor zum 
Besten. Die Damen sangen den Caféhaus-Klassiker „Aber bitte mit 
Sahne“, wobei die Herren offenbar „Noch niemals in New York 
waren“. Mit dem Rosenstolz-Hit ging der Frauenchor „in Flammen 
auf“, bevor man mit dem Titanic-Ohrwurm „My Heart will go on“ auf 
große Fahrt ging. Beendet wurde der musikalische Teil vom 
Männerchor mit „Sixteen Tons“. 
Für ihre langjährige aktive Sängertätigkeit wurden Adelheid Weigel (40 
Jahre) und Manfred Espeloer (50 Jahre)  von Reinhard Zigahl vom 
badischen Chorverband geehrt.  
 

 
v.l.n.r.: Thomas Frank, Manfred Espeloer und Reinhard Zigahl umrahmt vom 
gemischten Chor der Thalia 



 



Das unter der Regie von Ludwig Hornig aufgeführte Lustspiel „Alles 
nach Plan“ zeigte eindrucksvoll, welche Auswirkungen der „(Un)-
Ruhestand“ eines sparsamen Polizeibeamten auf den Haushalt und die 
Familie haben kann. Aufopferungsvoll widmet sich seine Frau Klara 
zunächst ihrer neuen Aufgabe, sprich der Durchführung des 
Haushaltsplanes, der nur wenig Gelegenheit zum Luftholen lässt. Die 
heile Welt der Familie Kleinschmied gerät aber dann durch die 
Begegnung des spät pubertierenden Sohnes Wolfi mit der kessen 
Polizistin Jule gehörig aus den Fugen. Für ständige Unruhe sorgten 
zudem die Besuche der redseligen Nachbarin Fr. Nebelhorn, die, nach 
mehreren vergeblichen Versuchen, Herrn Koslowsky in ihrer Wohnung 
regelrecht zwangseinquartierte. Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass, 
durch diverse missglückte Versuche den Bankräuber mittels 
Bratpfanne zu fangen, unschuldige Akteure außer Gefecht gesetzt 
wurden, wobei auch das Familienoberhaupt Erich hiervon nicht 
verschont blieb. Nach der Auflösung der zahlreichen Verwicklungen 
gratulierte der Autor Erich Koch, quasi als Überraschungsgast des 
unterhaltsamen Abends, den Akteuren persönlich zu der gelungenen 
Premiere.                                             Holger Brause 
 

 
hintere Reihe v.l.n.r.: Ludwig Hornig, Holger Brause Nadine Riegler, Uwe Wolf 

vordere Reihe v.l.n.r.: Andrea Wiesbeck, Lena Wiesbeck, Christel Burkhardt 



Hendsemer Kerwe 

Am 16.08. – 18.08.12 war es mal wieder soweit: „Hendsemer Kerwe“. Die 

Thalia war natürlich wieder mit einem Stand in der Tiefburg dabei. Dieses 

Jahr allerdings nicht den Getränkestand vorne am Eingang, sondern am 

Hinterausgang, direkt neben der Bühne. 

Neuer Platz, aber die gleiche Arbeit und genauso viel Spaß wie jedes Jahr! 

Dank der fleißigen Helfer und der super Organisation unseres  Vorsitzenden 

Thomas Frank konnte die Kerwe starten. 

Trotz nicht so toller Wettervorhersage am Samstagabend war die Tiefburg 

gut besucht und hinter der Theke war viel zu tun. Denn wer viel tanzt, muss 

auch viel trinken! Und somit war unseren Helfern nicht langweilig bis die 

Tore geschlossen wurden. 

Am Kerwe Sonntag gab es dieses Jahr zum ersten Mal seit einigen Jahren 

wieder Kaffee und Kuchen in der Ritterstube. Unsere Sängerinnen hatten 

fleißig und lecker gebacken. So lecker, dass der Andrang riesig war und das 

Geschirr schlagartig weniger wurde. Nur wer sollte spülen, „Spülerinnen“  

mussten beim Kuchenverkauf helfen. Aber die Thalia hat ja immer einen Plan 

B und so gab es ein neues Spülteam, bestehend aus unseren Vorsitzenden 

Thomas Frank und unserem Schatzmeister Holger Brause. Da staunten die 

Damen, wie schnell und mit wie viel Spaß dieses Team spülte. Und da sag 

nochmal einer, Männer sind in der Küche nicht zu gebrauchen. Lag der 

Kuchenumsatz nun an den leckeren Kuchen oder an dem gut gespülten 

Geschirr? Naja schauen wir wie es nächstes Jahr am Kerwesonntag in der 

Ritterstube aussieht! 

Obwohl der Sonntag so gut angefangen hatte, wurde die Tiefburg gegen 

Abend immer leerer. Es lag nicht an der Musik oder etwa daran, dass die 

Vereine keine Getränke und Essen mehr hatten. Nein Jogis Jungs spielten 

gegen Portugal bei der EM. Eine kleine Handvoll Leute war noch übrig 

geblieben die trotz des EM-Spieles weiter tanzten, tranken und aßen. Aber 

dank der heutigen Technik konnte hinter der Theke das Fußballspiel auf 

einem Laptop mit verfolgt werden….auch wenn es ein paar kurze 

Bildstörungen gab. 

Und dann war auch schon wieder der letzte Kerwe Tag, dieser begann mit 

dem üblichen Seniorennachmittag und endete mit den Hend-semern und 

Auswärtigen, die Ihre Kerwe mit guter Laune am Kerwe Montag ausklingen 



 
 

 



 

 

 

 

 

 



Familiennachrichten 
 

Am Samstag, den 19. Mai heirateten unsere Sängerin Andrea Faller 

und unser förderndes Mitglied Henrik Stadler kirchlich in Aschaffen-

burg. Der Frauenchor umrahmte den Gottesdienst unter Leitung 

unseres Chorleiters Thomas Brost mit einigen Liedvorträgen.  

Die Thalia gratuliert den beiden an dieser Stelle noch einmal recht 

herzlich und wünscht für den gemeinsamen Lebensweg alles 

erdenklich Gute. 

 

 
 

 



 

 

 



 

Männerchorausflug am Vatertag 2012 

Die Tradition gebietet es schlicht am vertrauten Privileg „Vatertag“ 
festzuhalten. Auch in diesem Jahr fand deshalb der gewohnte Ausflug 
des Männerchors statt, nachdem man im Jahr zuvor umständehalber 
eine ungewollte Zwangspause einlegen musste. Das auserkorene, 
außergewöhnliche Himmelfahrts-Ziel hatte dieses Mal ausnahmslos 
einen privaten Hintergrund. Dazu waren auch einige ehemalige 
Chorsänger eingeladen. Der bekannt launige Wettergott tat dabei sein 
Übriges und trug zum guten Gelingen bei. 

Die nicht eingeplante Verzögerung bei der Abfahrt an der Tiefburg 
beeinträchtigte aber keineswegs die vorhandene gute Laune der 
Ausflügler. Eine überaus nette Fahrerin namens Jutta der „Hendsemer 
Herolde“ kutschierte uns in einem angemieteten Kleinbus in Richtung 
„Madonnenländle“. Für die übliche Wegverpflegung war ausreichend 
gesorgt, es standen Getränke und Essbares während der ganzen Fahrt 
kostenlos zur Verfügung. Der mitfahrende vereinszugehörige „Weg-
Experte“ eskortierte uns, mit seinen sicheren Anweisungen an den 
femininen Chauffeur, durch die landschaftlich sehr schöne Gegend bis 
zum vorgesehenen Bestimmungsort. 

Am Fahrtziel Dienstadt, einem kleinen, etwa 335 Seelen zählenden 
schön gelegenen Dörfchen bei Tauberbischofsheim, hielt der Kleinbus 
vor einem schmucken Häuschen. Als unsere gutgelaunte Gruppe 
entstieg, wurden wir auch schon (vor einer steilen Treppe) von den 
„Hausherr-Damen“ erwartet und herzlich begrüßt. Das nun komplette 
Begrüßungs-Komitee (inklusive „Routenkenner“), allesamt Mitglieder 
des Vereins, davon zwei noch Aktive und teils durch familiäre Wurzeln 
mit dem dortigen Boden verbunden, geleitete daraufhin die 
beeindruckten Ankömmlinge zur Stätte des weiteren Geschehens. Auf 
der einladend dekorierten Veranda, unter schattenspendenden 
Schirmen, hatten alle nun erwartungsvoll Platz genommen. Und schon 
war man nach dem obligatorischen, sektlaunischen Begrüßungstrunk 
daselbst schnell heimisch. Natürlich machten auch anschließend 
spezielle Getränke die Runde. 



Bei der anschließenden Darreichung – sozusagen am Fließband – von 
heißen Würstchen kam Appetit auf. Die beigegebenen Brötchen, man 
darf behaupten der „Ersten Klasse“, stammten von einem 
ortsansässigen Meister seines Fachs, dem die Lieferanten unserer 
hiesigen Getreideprodukte objektiv kaum das Wasser reichen können! 
Für eine solch freundliche und kostenfreie Bewirtung war es auch 
dann an der Zeit, mit einem musikalischen Dank an die Gastgeber, die 
Ursächlichkeit unserer Gemeinschaft aufzuzeigen. Unser „Vize“ 
Michael meisterte bei der Darbietung einiger Lieder sein Amt 
hervorragend. 

 

Nach dieser Stärkung schritt man zum weiteren, vorprogrammierten 
Verlauf der Vatertags-Tour. Denn ganz in der Nähe lag ein kleiner, so 
bezeichneter "See". Wer es nicht wusste, glaubte beim ersten Anblick 
einen wunderschön angelesen Enten- oder Löschteich auszumachen. 
Doch weit gefehlt. Es befindet sich nämlich dort eine kleine Quelle, für 
deren Wirksamkeit zur Gesundheitsförderung man eigens ein ständig 
benutzbares Tret-Bassin eingerichtet hat, nebst diesem idyllischen, im 
sogenannten "Wiesengrund" gelegenen Wasser-Sammelbecken, darin 



sich eine Unzahl diverser Flossentiere tummelt (was ebenso neugierig 
auch die "echten" heimischen Reiher anzieht, nach der Devise: 
Verpflegung ist hier ausreichend vorhanden). 

     

Und just am gleichen Tage veranstaltete die Freiwillige Ortsfeuerwehr 
ein großes Fest rings um dieses "Dienstadter Binnenmeer". Auch hier 
war alles, was das Herz begehrte, geboten. Die heimischen, 
freundlichen Helferinnen der "Brand-Bekämpfungsmänner" und selbst 
unsere Fahrerin Jutta wurden nicht müde, Essen und Getränke 
verschiedenen Sortiments zu servieren. Und nach geraumer Zeit 
animierte auch hier unser "Vize" seine Sangesfreunde zu einigen 
Liedvorträgen. Die schienen dem anwesenden Dienstadter "Orts-
vorsteher" so gut gefallen zu haben, dass er sich zu zwei Runden 
Schnaps (natürlich Selbstgebranntem) hinreißen ließ. Wir ließen ihn 
daraufhin "hoch" und sogar noch etwas höher leben. Mit zwei Worten: 
"Alles paletti". Das Amüsement war in voller Entfaltung und steigerte 
sich, angesichts der am laufenden Band aufgetischten Kalauer, vom 
herzhaften Gelächter bis hin zur impulsiven Lachsalve. Die Helfer-
innen, die sich zum Teil entspannend und erholend unter die Akteure 
mischten, oder auch nur im Vorübergehen, waren von ihren 
"Hendsemer" Gästen restlos begeistert. Bekanntlich hat aber alles 
(nachweislich außer der Wurst) einmal ein Ende. Denn fast auf dem 



 

 

 



denkbaren Höhepunkt, wo es nicht gemütlicher werden konnte und 
nachdem man auf gut deutsch "warmgelaufen" war, mussten wir 
fröhlichen Väter den Heimweg antreten. Auf der Fahrt in die 
heimatlichen Gefilde war es denn auch etwas ruhiger im Abteil, und so 
mancher ging in sich. Doch die Erinnerung an einen schönen und 
gefallenden "Himmelfahrtstag" wird bleiben. Unvergessen bleibt auch 
das anmutige Dörfchen Dienstadt, welches vor einigen Jahren der 
größeren Kreisstadt Tauberbischofsheim einverleibt wurde. 

Als Resümee der Direktverbindung Start-Ziel, oder auch als ab-
schließende Beurteilung einer Kleinbus-Fahrt (gegenüber der S-Bahn) 
aus der Sicht von Insidern, sei festgehalten: Unter "diesen" 
Gegebenheiten schließen sich gottlob keine Türen automatisch und es 
bewegen sich auch keine Räder, ehe nicht der letzte Mitreisende 
seinen Platz an Bord eingenommen hat. So sei schließlich auch der 
stets hinterher hinkende Dank an die Organisatoren und an das Fahr-
personal, noch rechtzeitig vor dem letztendlich unabwendbaren "Türe-
schließen" am Heimattort, angezeigt. Fast wäre man geneigt, von 
Goethe die Redewendung seiner Dramen-Figur "Faust" zur 
Versinnlichung anzuführen, der da bedauernd, dabei aber beseligt 
wehklagt: "0 tönet fort ihr süßen Himmelslieder! Die Träne quillt, die 
Erde hat mich wieder". (Na, dann "Tschüss" bis zum nächsten Jahr! ). 

Da andererseits ein solch abrupter Abbruch des kalendarisch 
verbrieften Vatertags sich vielleicht nachhaltig auf das Gemüt 
empfindsamer Menschen auswirken könnte, so beschlossen einige 
Heimkehrer, die nicht ganz der besagten Version zustimmen konnten, 
diesen schönen Tag in den heimischen Gefilden ein wenig 
gemächlicher ausklingen zu lassen; beispielsweise in einer - ihnen wohl 
nicht unbekannten - Lokalität. Bei dem allerdings nicht absehbaren 
Ende dieses "Ausklangs", müsste vergleichend selbst Wilhelm Busch, 
der berühmte Verse-Schmied, dabei hinsichtlich des letzten Streiches 
seiner lustigen Lausbuben-Parodie wohl einsichtsvoll und diskret die 
Formulierung unterlassen: "Doch wehe, wehe, wenn ich auf das Ende 
sehe!                  Wilhelm Barth 



 

 

 



Neuaufnahmen 
 

Traudel Maier   förderndes Mitglied 

Karin Sona     Frauenchor 

Eric Langlouis   Kinderchor 

Sandra Faller    Kinderchor 
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder recht herzlich bei der Thalia! 

 

 

 

      



Thalia Sommerfest 

Das Thalia Sommerfest fand dieses Jahr am 15.07.12 auf dem Platz der 

Gartenfreunde statt. Ab 12 Uhr wurden Würstchen und Steaks gegrillt, 

dazu gab es selbstgemachte Salate und Brötchen. 

Da das Wetter nicht so wirklich mitspielen wollte, hatte unsere liebe  

Ulrike Frank eine super Beschäftigung  gefunden, schauen wann es 

aufhört zu regnen, Tische draußen abtrocknen, Geschirr raustragen 

und sobald es wieder zu regnen anfing, alles wieder rein räumen. 

Dieses Spiel machten wir ein paar Mal, bis das Wetter  gegen Nach-

mittag hielt. So konnten wir Kaffee und Kuchen in der Sonne genießen 

und ließen das erste halbe Jahr gemütlich ausklingen, bevor sich alle in 

die Sommerferien verabschiedeten. 

Wir bedanken uns nochmal bei unseren tollen Grillmeistern Tom 

Riegler und Michael Dhom und all den andern fleißigen Helfern die 

zum Gelingen unseres Sommerfestes beigetragen haben. 

Lena Wiesbeck 

 



Traditionsbetrieb mit klassisch, handwerklicher  

Herstellung. Spezialitäten aus Baden Württemberg  

vom Fleischkäs‘ bis zum Bio - Fleisch.  

Tägliche Fleischanlieferung aus regionaler  

Schlachtung. Sofortige Be- bzw. Verarbeitung. 

HRK-Klubgaststätte 

Neuenheimer Landstraße 3a  

 69120 Heidelberg Tel. 06221-418702 

...direkt am Neckar gelegen,  

mit überdachter Süd-Terrasse und  

großem Saal für Ihre Familienfeier oder Tagung etc. 

*Regionale Speisen, wechselnde saisonale Tageskarte  

*hausgebackenes Brot * Fleisch aus Bio-zertifizierten Betrieben, 

TÄGLICH Ab 17:00 Uhr geöffnet  

 Sonn- u. Feiertags ab 11:00 durchgehend 

Auf Ihre Reservierung freuen sich  

Uschi, Joe und das "Achter-Team"!!!! 
 

"Neu! Biergarten "Zum Achter" von Mai bis Oktober am Neckarufer! 
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Wir veröffentlichen hier an dieser Stelle die runden Geburtstage unserer 
Mitglieder ab dem 50. Lebensjahr und wünschen nachträglich und im Voraus 
alles Gute. Auch den hier nicht genannten Mitgliedern gratulieren wir zu 
ihrem persönlichen Festtag herzlich und wünschen viel Glück und vor allen 
Dingen Gesundheit. 

 
Oktober  Februar 
      

4. Anna Zunker 80 Jahre 4. Edeltraud Genthner 80 Jahre 
10. Lore Jech 65 Jahre 13. Friederike Stöger 90 Jahre 
20. Liselotte Ebert 85 Jahre 21. Petra Robisch 55 Jahre 
20. Dieter Büchler 70 Jahre 22. Christina Link 55 Jahre 
21. Günter Bender 65 Jahre 25. Hannelore Neureither 80 Jahre 

      
November  März  

      
1. Heinrich Vogt 75 Jahre 11. Harald Oertle 55 Jahre 
2. Gerda Burkardt 70 Jahre 20. Renate Haass 75 Jahre 

20. Peter Schnellbach 70 Jahre 26. Lilo Gayer 75 Jahre 
28. Brigitte Schmitt 60 Jahre    

      
Dezember    

      
16. Christel Burkhardt 65 Jahre    

      
Januar    

      
8. Walter Schmitt 85 Jahre 

13. Karlheinz Reinhard 80 Jahre 
18. Traute Guttropf 75 Jahre 

   
   

 

 

   Herzlichen Glückwunsch 



 

Einladung zur Seniorenfeier 

Am Samstag, den 17. November findet ab 15:00 Uhr im 

Vereinsproberaum im Untergeschoss des Carl-Rottmann-Saals 

unsere diesjährige Seniorenfeier statt.  

Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder ab 70 Jahren 

zu Kaffee und Kuchen und einem kleinen Imbiss herzlich 

eingeladen. Wir würden uns sehr freuen Sie an diesem 

Nachmittag recht zahlreich begrüßen zu dürfen. Musikalisch 

werden Sie von den Chören der Thalia unterhalten. 

Merken Sie sich diesen Termin bitte vor, da keine gesonderte 

Einladung mehr erfolgt!  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Abschied 

Seit der letzten Ausgabe von THALIA aktuell haben uns folgende  
fördernde Mitglieder für immer verlassen. Wir nehmen Abschied 
und werden die Verstorbenen in unserer Erinnerung behalten.  

 

 

 

   

 

       
 

 

Konrad Maier 

24. Mai 2012 

im Alter von 76 Jahren 

Lydia Strubel 

09. April 2012 

im Alter von 85 Jahren 

            Rosa Ziegler 

           28. Juni 2012 

           im Alter von 87 Jahren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            Gretel Henrich 

           15. August 2012 

           im Alter von 101 Jahren 

Otto Genthner 

28. August 2012 

im Alter von 86 Jahren 



    

 

 



 

 

 

Termine 2012/2013 

11. Nov Mitwirkung am Volkstrauertag 

17. Nov Seniorenfeier im Vereinsproberaum 

07. Dez  Mitwirkung des Kinder- und Jugendchors beim 

Weihnachtsmarkt in der Tiefburg 

09. Dez  Mitwirkung beim 50-jährigen Jubiläum des  

Melodia Quartetts in der Friedenskirche 

 

15. Feb Jahreshauptversammlung im Vereinsproberaum 

17. März Mitwirkung beim Sommertagszug 

 

 

 



 

Jahreshauptversammlung 2013 

Am Freitag, den 15.2.2013 findet um 19:30 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Thalia im Vereinsproberaum im 

Untergeschoss des Carl-Rottmann-Saals in 69121 Heidelberg, 

Dossenheimer Landstr.13 statt. Hierzu sind schon heute alle 

Mitglieder der Thalia herzlich eingeladen. Wir bitten Sie, sich 

diesen Termin schon heute vorzumerken, da keine gesonderte 

Einladung mehr erfolgt. Wir werden lediglich rechtzeitig in der 

Tagespresse (RNZ) nochmals auf diesen Termin hinweisen.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Totenehrung 

2. Jahresbericht 2012 

3. Mitgliederstatistik 

4. Kassenbericht 

5. Jahresprogramm für 2013 

6. Ehrungen 

7. Wahlen 

8.  Verschiedenes  (Anträge und Wünsche) 

 

Schriftliche Anträge sind bis zum 01.02.2013 an den 1. Vorsitzenden 

oder an einer der beiden stellvertretenden Vorsitzenden ein-

zureichen. Die Anschriften finden Sie im Impressum (Seite 2). 

 



www.sparkasse-heidelberg.de

Das clevere Konto für junge Leute:  
Kann alles und kostet nichts –

S  ZukunftsKonto
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